
Kommunalwahl 2019 – Gemeinderat Uhldingen-Mühlhofen 

Unser 7-Punkte-Programm für Betreuungsangebote 
(Stand: 16.05.2019) 

Unsere grundsätzliche Haltung: 

Qualität der frühkindlichen Bildung und Erziehung sowie deren kontinuierliche Weiterentwicklung sind 

für uns entscheidend. 

Familien wissen am besten, was für sie gut und richtig ist. „Pflege und Erziehung der Kinder sind das natür-
liche Recht der Eltern und die zuvörderst ihnen obliegende Pflicht“, besagt bereits unser Grundgesetz. 

Deshalb wollen wir Familien bestmöglich unterstützen, ohne sie ersetzen zu wollen. Betreuungsangebote 
müssen daher im Grundsatz immer freiwillig und flexibel sein – und dürfen damit Eltern bei der Verein-

barkeit von Familie und Beruf auch nicht unter Druck setzen. 

Eine hochwertige Förderung der Kinder ist die Basis für erfolgreiche Bildungsbiografien. Für uns hat die 
Qualität der Kinderbetreuung deshalb auch Vorrang. Wir wollen Familien gezielt und sozial gerecht stär-

ken. Dabei steht der Gedanke der Wahlfreiheit für uns im Mittelpunkt. Daher setzen wir auf ein qualitativ 
gutes Angebot an Betreuungsangeboten in den Kindergärten in Uhldingen-Mühlhofen, welches sich am 

tatsächlichen Bedarf der Familien orientiert. Dies soll für alle Altersstufen hinsichtlich der Betreuungszei-
ten gelten. Das Prinzip zur finanziellen Entlastung oder Befreiung von Familien mit mehreren Kindern oder 

niedrigem Einkommen wollen wir beibehalten. Wir wollen ein breites und qualitativ bestmögliches Ange-
bot in unserer Gemeinde erhalten. 

Die aktuelle Ausgangslage vor Ort 

Unsere Gemeinde verfügt in jedem Ortsteil über mindestens einen Kindergarten. Zwei kommunale Kin-

dergärten, ein kirchlicher Kindergarten sowie der Waldkindergarten in privater Trägerschaft bieten ein 

breites Angebot an Betreuungszeiten und pädagogischen Konzepten für alle Altersstufen, ob U3 oder Ü3. 
Diese werden rege nachgefragt und bedürfen einer steten Anpassung an die Bedürfnisse der Familien, 

konkret jährlich im Kindergartenbedarfsplan der Gemeinde. 
Derzeit umfasst das Angebot der vier Kindergärten insgesamt 16 Gruppen, davon 6 Gruppen für Kinder 

unter 3 Jahren (62 Plätze) und 10 Gruppen für Kinder ab 3 Jahren (236 Plätze). Ergänzt werden die Kinder-
gärten durch zahlreiche Angebote wie der offenen Kinderbetreuung, Spielgruppen oder der Eltern-Kind-

Gruppe an einzelnen Tagen der Woche im Familientreff Kunterbund und der vom Landkreis vermittelten 
Tagespflege bei vier Personen im Ort (Stand 2018). 

Die Kindergartenbedarfsplanung ging mit Stand 2018 davon aus, dass der Kinderzahl mit Rechtsanspruch 
auf Betreuung mit 394 Kindern derzeit 338 Plätze gegenüberstehen, die Differenz zwischen Angebot und 

potentiellem Anspruch kam primär im Altersbereich unter 3 Jahren zustande. 

Im Gespräch mit Eltern stellt die CDU Handlungsbedarf fest, da das bestehende Angebot häufig nicht den 
Bedürfnissen der Eltern nicht entspricht. So wünschen Eltern auch bei Betreuungszeiten bis 14 Uhr mehr 

Plätze mit Mittagessen, ein ausreichendes Ganztagesangebot auch für Kinder von Eltern, die kein Beschäf-
tigungsverhältnis von mindestens 80 Prozent vorweisen können (wobei diese Grenze in keiner Satzung 

vorkommt und nicht klar ist, auf welchen Beschäftigungsumfang sich das bezieht, es gibt Wochenarbeits-
zeiten in Vollzeit von 35 Stunden bis 41 Stunden), zeitlich ausgedehnte Angebote auch in Mühlhofen, ver-
lässliche Rückkehrmöglichkeiten bei zeitweise reduziertem Betreuungsbedarf, eine gerechtere Gestaltung 
des Gebührenkatalogs und eine zeitlich bessere Abstimmung der Betreuungsangebote in Ferienzeiten für 

Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter.



 
Unser 7-Punkte-Programm mit Maßnahmen in Uhldingen-Mühlhofen 

1. Verbesserte Sachmittelausstattung der Gruppen in kommunalen Kindergärten: Auf Antrag der 
CDU hat der Gemeinderat am 7. Mai 2019 im Haushalt 2019 das Jahresbudget pro Gruppe, z.B. für 

Sachmittel, von 1.000 EUR auf neu 1.500 EUR erhöht. Die zusätzlichen 500 EUR je Gruppe sollen 
vollumfänglich mit pädagogischen Verbesserungen bei den Kindern ankommen. 

2. Gemeinsam zum bestmöglichen Neubau des Kindergarten Mühlhofen: Die CDU-Fraktion wird 

im Gemeinderat noch im Mai 2019 beantragen, einen Projektausschuss für den Bau des neuen 
Kindergarten in Mühlhofen zu bilden, in den neben Gemeinderäten auch die Kindergartenleitung, 

Elternvertreter und ein externer pädagogischer Berater berufen werden sollen. Zudem sollen El-
tern und künftig Betroffene in geeigneter Art und Weise bei der Planung beteiligt werden. 

Zu den Aufgaben des Ausschusses sollten gehören: 

a. Berücksichtigung des pädagogischen Profils und der Zukunftstrends in der Betreuung, in 
der Pädagogik bzw. in der frühkindlichen Bildung. 

b. Projektion des für 2021 erkennbaren Bedarfs und der Bedarfsentwicklung in den kom-

menden 10 bis 15 Jahren, in Mühlhofen und in den anderen Ortsteilen. 

c. Ermittlung des erforderlichen Raumbedarfs unter Berücksichtigung pädagogisch und or-

ganisatorisch sinnvoller Erweiterungsmöglichkeiten im mittel- bis langfristigen Bedarf. 

d. Prüfung möglicher Synergien am Standort mit anderen Angeboten für Kinder und Fami-
lien, bis hin zur Kooperation bei der Ganztagsbetreuung mit der Grundschule. 

3. Mehr Raum und ausreichend Personal für ein optionales Mittagessen bei „verlängerten Öff-

nungszeiten“:  Wir wollen möglichst bald die Rahmenbedingungen schaffen, damit allen Kindern 

optional die Möglichkeit zum Mittagessen in der Betreuungseinrichtung offen steht, insbesondere 

allen Kindern, die über 12.45 Uhr hinaus in der Einrichtung bleiben. 

4. Keine Vergabe von Kindergartenplätzen auf Grundlage vom Umfang eines Beschäftigungs-

verhältnisses: Die CDU verlangt von der Verwaltung und wird nötigenfalls einen Antrag stellen, 
dass der Umfang eines Beschäftigungsverhältnisses allein kein Maßstab für die Zuweisung bzw. 

Ablehnung von Kindergartenplätzen sein darf. Solange kein ausreichendes Angebot gewährleistet 
ist, muss der individuelle Bedarf maßgeblich sein. Dabei müssen z.B. die familiäre Situation, 

Schichtmodelle oder Arbeitswege berücksichtigt werden. Im Zweifel müsste über einzelne Anträ-
ge auf Kindergartenplätze im Gemeinderat entschieden werden. 

5. Eine zusätzliche Gruppe mit verlängerten Öffnungszeiten oder mit Ganztagesbetreuung: 

Im von Neubaugebieten geprägten Ortsteil Mühlhofen soll neben der bisherigen Halbtageskrippe 
möglichst bald für Interessierte auch eine verlängerte Öffnungszeit geprüft werden. Zudem for-

dern wir die bedarfsorientierte Einrichtung weiterer Ganztagesgruppen für Kindergartenkinder. 

6. Analyse und Überarbeitung der Gebührenstruktur: 

Die Höhe der Gebühren und deren Staffelung nach Angeboten bzw. sozialen Gesichtspunkten 
muss überprüft werden. Die vom Gemeinderat bereits im Jahr 2018 geforderte Überarbeitung 

muss rasch erfolgen und sollte unter Anhörung der Elternbeiräte beschlossen werden. 

7. Mehr Austausch und Zusammenarbeit mit Betroffenen. 
Die CDU wird im Vorfeld der Bedarfsplanung einen jährlichen Bericht der Kindergartenleiter sowie 
einen jährlichen Austausch mit den Elternbeiräten aller örtlichen Kindergärten einfordern, um die 

Weiterentwicklung am tatsächlichen quantitativen und qualitativen Bedarf ausrichten zu können. 


